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GOTT wird Mensch in unserer HektikGOTT wird Mensch im Müll

GOTT 
wird Mensch in 

unserer Welt

GOTT 
wird Mensch mitten

im Wohlstand



03GEISTLICHER IMPULS

Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen,
wie glänzt er festlich, lieb und mild,
als spräch‘ er: „Wollt in mir erkennen
getreuer Hoffnung stilles Bild!“
Die Kinder stehn mit hellen Blicken,
das Auge lacht, es lacht das Herz,
o fröhlich seliges Entzücken!
Die Alten schauen himmelwärts.

So lautet der Beginn eines alten Weihnachtsliedes. 
In unseren Wohnungen und in unseren Kirchen 
stehen mit den Weihnachtsbäumen typische weih-
nachtliche Symbole. Lichter werden angezündet und 
die Bäume festlich geschmückt. Bis zum Ende der 
Weihnachtszeit stehen sie in der Nähe der Krippe.

An Weihnachten hallt überall die frohe Botschaft wi-
der, die die Engel den Hirten von Betlehem verkün-
det haben: „Heute ist euch in der Stadt Davids der 
Retter geboren; er ist der Messias, der Herr“. Diese 
Hirten wurden nach dem Evangelium von großem 
Licht umgeben. Auch heute noch vertreibt Jesus al-
les Dunkle in unserem Leben, um uns die Freude des 
strahlenden göttlichen Lichtes zu bringen, dessen 
Sinnbild und Erinnerung der Weihnachtsbaum ist. 
Lassen wir uns einhüllen vom Licht Jesu, denn „die 
Freude des Evangeliums erfüllt das Herz und das ge-
samte Leben derer, die Jesus begegnen“.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles 
neues Jahr.
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04 RÜCKBLICKE

„Gott ist Barmherzigkeit“ – Pilgerfahrt nach Aachen
Die Pfarre St. Laurentius hatte am 8. Oktober zu einer Pilgerfahrt nach Aachen eingeladen. Zwanzig Pilge-

rInnen trafen sich am Bahnhof in Rheydt. Versorgt mit aktuellen Informationen, Reiseproviant und nach der 

Erteilung des Reisesegens, fuhren wir mit dem Zug nach Aachen.

Erstes Ziel war die Dominformation, wo ein Film sehr anschaulich die Entstehung der Pfalzkapelle und ihre 

Erweiterungsbauten (heute Dom zu Aachen) darstellte. Zur Andacht mit Fürbitten, Gebeten und Liedern 

versammelten wir uns in St. Foillan in der Nähe des Domes. Ein Schwerpunkt der Domführung war die 

Besichtigung der Hl. Pforte, aus Anlass des außerordentlichen Hl. Jahres der Barmherzigkeit, das der Papst 

ausgerufen hatte. 14 Fahnen schmücken die Vorhalle des Aachener Doms, von denen einige von Flüchtlingen 

gestaltet wurden. Im Dom selbst beeindruckten die Pfalzkapelle Karls des Großen in Form eines Oktogons, 

der Karls- und Marienschrein sowie der Kaiserstuhl.

Für die Zeit zur freien Verfügung gab es gute Restaurantvorschläge und Ideen für den Besuch eines Museums 

oder anderer Sehenswürdigkeiten.

Um 17 Uhr ging es gemeinsam zum Bahnhof und von dort traten wir die Heimreise an.

Vielen Dank an die hervorragenden Organisatorinnen Christina Bettin und Hiltrud Küffner!

M. Schlösser

FOTO: PRIVAT

Die Schola gregoriana aus Sankt Laurentius Odenkirchen in Roermond
An einem sonnigen Herbstnachmittag im Oktober startete gegen 15 Uhr die Schola gregoriana mit weiblicher 

Begleitung nach Roermond, um in der dortigen Sankt Christophorus Kathedrale den Introitus „Repleátur os 

meum laude...“ sowie das Kyrie aus der Missa de Angelis anzustimmen.

Beindruckt waren nicht nur Besucher und die Damen an der Kasse, sondern auch die Aufsicht in Gestalt einer 

männlichen Person. Ein besonderes Erlebnis, auch für unsere Gruppe, aufgrund des großartigen sakralen 

Innenraumes dieses imposanten Bauwerkes und der hervorragenden Akustik.
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Wir erfuhren in einer kostenlosen Führung interessante Einzelheiten. So wurde 1410 mit dem Bau der Kirche, 

die älteste im Stil Niederrheinischer Gotik, eine Kreuzbasilika mit innenliegendem Westturm, Querbau und

einem dreischiffigen Hallenchor begonnen. Im Laufe der Jahrhunderte erhielt die Kathedrale eine reiche Aus-

stattung von bemerkenswerten Glasfenstern, Altären und zahlreichen Figuren aus Holz und Stein. Unserer 

Chorleiterin Stephanie Borkenfeld-Müllers gelang es in einem charmanten Gespräch mit dem zuständigen 

Pfarrer der Gemeinde, einen Termin für die Mitgestaltung eines Gottesdienstes im Januar des kommenden 

Jahres zu vereinbaren. Der Nachmittag klang aus mit dem Besuch eines typisch holländischen Cafes.

Rechtzeitig zur Probe traf man wohlbehalten wieder in Odenkirchen ein.                          

 Peter Helpenstein

Am 11. Oktober hatte die Seniorentagesstätte zum traditionellen Erntedankfest eingeladen und über 50 Be-

sucherinnen und Besucher kamen in den herbstlich geschmückten großen Saal der Einrichtung Zur Burgmüh-

le 33c. Hier wurden sie musikalisch von Joe Hill und Hans Speit empfangen, die auch während der ganzen 

Feier für Unterhaltung sorgten. Nach der Begrüßung durch Frau Sieglinde Meiners trug Pfarrer Dietmar Jung 

einige Gedanken über die Bedeutung des Erntedankfestes vor. Danach ließen es sich die Besucherinnen und 

Besucher bei Kaffee und Kuchen gut gehen.

Am späteren Nachmittag erstaunte die Zauberin Marita Althoff-Mehl alle mit ihren Kunststücken, bei denen 

sie die Anwesenden zur Mithilfe und zum Lachen animierte.

Vorlesegeschichten vom „Eigensinnigen Kohlkopf“, „Vom Wasser und vom Wein“ und die „Apfelkantate“ 

rundeten das Programm ab. Zum Abschluss der Feier sangen alle das Lied „Danke“ um dann wie gewohnt, 

mit einem Apfel und einer Birne beschenkt, den Heimweg anzutreten.

Walburga Kops

Erntedankfest in der Seniorentagesstätte Odenkirchen

FOTO: WALBURGA KOPS
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Ergänzung zur Gottesdienstordnung – Besondere Kollekten:

TERMINE

Das Sakrament der Taufe empfingen:

SL SM HG

besondere Kollekten:
Samstag / Sonntag, 3. / 4. Dezember
Kollekten für die Kirchenkasse

Samstag / Sonntag, 10. / 11. Oktober
Kollekten für die Messdienerarbeit

Samstag / Sonntag, 17. / 18. Oktober
Kollekten für die Kirchenkasse

Heiligabend, Samstag, 24. Dezember
Kollekten für die Kirchenkasse

1. Weihnachtstag, Sonntag, 25. Dezember
Kollekten für ADVENIAT
2. Weihnachtstag, Montag, 26. Dezember
Kollekten für die Kirchenkasse

Silvester, Samstag, 31. Dezember
Neujahr, Sonntag, 1. Januar 2017
Kollekten für die Kirchenkasse

07LEBENSSTATIONEN

Gottesdienste am Heiligen Abend in unserer Pfarrei im Überblick

    WO  WANN              WAS
  15.30 Uhr               Krippenfeier für Klein- und Kindergartenkinder
  17.00 Uhr               Wortgottesdienst für Familien mit Kommunionfeier
  22.00 Uhr               Christmette

  14.30 Uhr               Krippenfeier für Kinder 
  18.00 Uhr               Familienchristmette

  16.00 Uhr               Wortgottesdienst für Familien mit Kommunionfeier und Krippenspiel
  18.00 Uhr               Christmette

 Seniorenheim 
 Am Pixbusch 15.30 Uhr  Wortgottesdienst für Senioren

SL

SM

HG



Seniorentagesstätte 
Odenkirchen

17. Dezember Bingo-Nachmittag
montags, dienstags, mittwochs: Skat
donnerstags:   Rommé-Spiele
freitags:           Rummy-Cup-Spiel
gespielt wird jeweils ab 13.00 Uhr, Ende offen.
Die Bingo-Nachmittage finden immer samstags 
um 14.00 Uhr statt.
Gedächtnistraining jeden 1. Dienstag 
im Monat um 15.30 Uhr.
Singkreis 14-tägig montags um 14.00 Uhr, 
Leitung Herr Reichert.
Informationen zu den Veranstaltungen unter der 
Telefonnummer 02166 – 60 47 92.
Die Seniorentagesstätte, Zur Burgmühle 33a, 
ist geöffnet montags - freitags 
von 12.00 bis 18.00 Uhr.

08 TERMINE

In der Messfeier am Samstag, den 
3. Dezember um 18.00 Uhr, werden 
die Jahresgedenken für die Verstorbenen der 
vergangenen fünf Jahre gelesen.

SM

Am Samstag, den 3. Dezember findet 
wieder ein Kleinkindergottesdienst in 
der Krypta unserer Kirche statt.

SL

Fatima Rosenkranzandacht am Diens-
tag, den 13. November  um 15.00 Uhr. SL

Am Donnerstag, den 15. Dezember 
sind unser Büchermarkt und das 
Café Bergstation von 14.30 - 18.30 
Uhr geöffnet. 

HG

Orgelmusik zur Marktzeit am Dienstag, 
den 6. Dezember von 9.45- bis 10.15 
Uhr.

SL

Die Messfeiern am Dienstag, den 6. und 
20. Dezember um 18.00 Uhr werden als 
Rorate - Messen gehalten.  

SL

Offene Kirche am Dienstag, den 6. 
Dezember um 19.00 Uhr.

SM

Am Sonntag, den 11. Dezember 
findet um 17.00 Uhr ein Konzert 
des Werksorchesters Schlafhorst 
statt. Im Anschluss Treffen mit Glühwein auf 
dem Kirchplatz. 

HG

Am Dienstag, den 13. Dezember um 
18.00 Uhr findet ein Bußgottesdienst 
statt. 

SL

Am Samstag, den 17. Dezember ist 
unser Büchermarkt von 11.30 bis 
14.00 Uhr geöffnet.

HG

Advents- und Weihnachtsliedersingen 
am Sonntag, den 18. Dezember um 
16.00 Uhr.

SL

Abendlob am Mittwoch, den 
28. Dezember um 19.00 Uhr. SL

Am Donnerstag, den 29. Dezember 
findet ab 14.30 Uhr die DRK Blut-
spende im Pfarrheim statt.

HG



Wichtig!
Liebe Besucher unserer 
Gottesdienste,
wie Sie wissen, wird alles dafür getan, dass die 
Gottesdienstordnung in gewohnter Weise aufrecht 
erhalten wird.
Wir bitten um Ihr Verständnis dafür, dass es 
trotzdem gelegentlich zu kurzfristigen Änderungen 
kommen kann. 
Achten Sie daher bitte besonders auf Ankündigun-
gen und Aushänge. Das Pastoralteam

SMSL HG

Schmökerspaß in unserer Bücherei. Hier 
finden Sie nicht nur für jeden Lesege-
schmack das richtige Buch, sondern auch 
Zeitschriften zu verschiedenen Themen und DVDs.
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag 10.00 -12.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr.

SL

Notizen

09NOTIZEN

Unsere Kirche ist dienstags und freitags 
von 10.00- bis 12.00 Uhr für Besucher 
geöffnet.

SL

Unsere Caritas bedankt sich herzlich bei 
allen, die zum Erntedank Lebensmittel 
gespendet haben. Mit Ihrer Spende konnte 
vielen Bedürftigen geholfen werden. 

SL

Unsere Adventgottesdienste stehen
wie immer unter einem gemeinsamen
Thema. Näheres auf den Plakaten und
auf Seite 2.

HG

Lautsprecheranlage in der 
Kirche St. Laurentius
In der Kirche St. Laurentius führte die Verständ-
lichkeit der dort installierten Lautsprecheranlage 
in letzter Zeit immer wieder zu Beanstandungen. 
Die Anlage wird nun mit neuer Technik ausge-
stattet und von einem Fachmann neu eingestellt.
Für den Kirchenvorstand Reimond Fox

SL

Kleinkindergruppe in St. Michael
Die Kleinkindergruppe in St. Michael nimmt 
wieder ihren Betrieb auf. Die von Frau Win-
kens geleitete Gruppe bietet fünf Kindern 
drei Mal pro Woche (montags bis mittwochs von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr) einen Platz an. 
Es sind bereits alle Plätze vergeben. 
Für den Kirchenvorstand Reimond Fox

SL

Fehlerteufel
„Der kluge Mann macht nicht alle Fehler 
selber. Er gibt auch anderen eine Chance.“

Winston Churchill
Sollte der Fehlerteufel zugeschlagen haben, bitten 
wir dies zu entschuldigen. Das Redaktionsteam

IMPRESSUM
Herausgeber: Pfarrei St. Laurentius
Redaktion: Ehrenamtliches Redaktionsteam
Gestaltung/Layout: Angelika Schreiber
Druck: Gemeindebrief Druckerei, 29393 Groß Oesingen

Auflage: 4500 Stück 
Erscheinungsweise: monatlich (10-mal jährlich) 
Redaktionsschluss:
30. November für die Doppelausgabe 
Januar / Februar 2017 und 31. Januar für März 2017

E-Mailadresse des Pfarrbrief-Redaktionsteams: redaktion.laurentius@t-online.de
E-Mailadresse für die Newsletter-Anforderung: newsletter.laurentius@t-online.de
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 FOTO: jan hOnsbrOk
Dienstag, 6. Dezember, St. Laurentius
9.45 – 10.15 Uhr, Orgelmusik zur Marktzeit: 
advent und hl. nikolaus.
18.00 Uhr Roratemesse bei kerzenschein, 
Mitglieder des jugendchores st. Laurentius.

4. Adventsonntag, 18. Dezember, 
St. Laurentius
16.00 Uhr, Adventssingen ‚Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit‘.
kinder- und jugendchor, kirchenchor st. Laurentius, 
coro michaelis, Instrumentalensemble. 
Im anschluss bietet der Förderverein kirchenmusik 
Glühwein, kinderpunsch, selbst gebackene 
Plätzchen, Marmelade, Tannenspitzenlikör … 
zum kauf an.

Dienstag, 20. Dezember, St. Laurentius
18.00 Uhr Roratemesse bei kerzenschein, 
Musik für Flöte und Orgel.

Heilig Abend, 24. Dezember, St. Michael
17.30 – 18.00 Uhr musikalische Einstimmung.
18.00 Uhr Christmette. 
Weihnachtslieder und -choräle, coro michaelis.

Heilig Abend, 24. Dezember, St. Laurentius
21.30 – 22.00 Uhr musikalische Einstimmung.
22.00 Uhr Christmette. auszüge aus der 
‚Chiemsee-Messe‘ von Michael haydn und Weih-
nachtslieder, kirchenchor st. Laurentius, Mitglieder 
der niederrheinischen sinfoniker.

1. Weihnachtstag, 25. Dezember, 
St. Laurentius
11.00 Uhr, Hochamt zum Weihnachtsfest. 
jugendchor st. Laurentius.

Silvester, 31. Dezember, St. Laurentius
18.00 Uhr, Jahresabschlussgottesdienst: 
Orgelwerke von j.s. bach: Präludium und Fuge 
Es-Dur, bWV 543 u.a. 
 
 
Vorankündigung:
Festliches Neujahrskonzert 
in der Pfarrkirche St. Laurentius 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freitag, 6. Januar 2017, 20.00 Uhr, Hochfest 
der Erscheinung des Herrn.
Ensemble INTERNATIONAL BRASS
karten: 10 Euro inkl. 1 Glas Prosecco – 
erhältlich im Pfarrbüro, bei den Mitgliedern des 
Fördervereins kirchenmusik und beim adventssingen 
am 4. advent.

Stephanie Borkenfeld-Müllers
Tel. 02166 / 68 06 26
stephanie.borkenfeld-muellers@t-online.de

FOTO: InTErnaTIOnaL brass
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Weihnachtliche Stimmung in Geistenbeck
Sankt Nikolaus hat sein Kommen zugesagt
Für weihnachtliche Stimmung wird der Bürgerverein Geistenbeck zusammen mit den Jungen und Mädchen 
der Gemeinschaftsgrundschule Steinsstraße sorgen. Am Freitag, den 2. Dezember, 16 Uhr, findet 
am Weihnachtbaum auf dem Geistenbecker Markt an der Steinsstraße ein gemeinschaftliches Singen 
statt. Die Kinder der Grundschule, Ihre Lehrerinnen, Lehrer und der Bürgerverein laden alle sangesfreudigen 
Bürger, ob groß oder klein,  herzlich ein. Der Heilige Nikolaus wird kommen und die Kinder beschenken. 
Bei heißen Getränken und Weckmännern soll ein stimmungsvolles, vorweihnachtliches Beisammensein 
entstehen.                                                       

Ilona Mörs, Schriftführerin Bürgerverein Geistenbeck

„In die Fußstapfen vom heiligen Nikolaus…“
...treten können wir am 2. Advent (4. Dezember) im Rahmen eines Familiengottesdienstes in St. Lau-
rentius um 11 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, einen „Nikolaussack“ mit 
mancherlei Dingen zu befüllen. Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder lauter kleine „Überraschungen“ für 
Kinder im Alter von 1 – 14 Jahren, z.B. Bücher, Bastelsachen, Spiele, CD’s, Malstifte ... .
Die eingepackten Geschenke bitte dabei mit einem Aufkleber oder Anhänger versehen, damit sie dem rich-
tigen Alter der Kinder zugeordnet werden können. Wir verschenken auch gerne eine Kostprobe Ihrer (selbst 
gebackenen) Plätzchen.
Alle (Kommunion)Kinder und ihre Familien aus unserer Pfarre sind herzlich eingeladen, diesen Gottesdienst 
mit uns zusammen zu feiern und – in Erinnerung an den heiligen Nikolaus – mit ihren Geschenken ein großes 
Herz für Kinder zu zeigen, die gerade nicht „auf der Sonnenseite des Lebens“ stehen!
Im Namen dieser Kinder sage ich allen großen und kleinen „Nikoläusen“ schon jetzt ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN!

Ursula Kutsch

Die nächsten Male: Offene Kirche in St. Michael – 
spannender erster Dienstag im Monat
Am 6. Dezember – letztmalig um 19 Uhr (!) laden wir in die Kirche St. Michael ein zum Thema:
„Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes …“ Einer oder drei? Was denn nun?
So kurz vor dem Weihnachtsfest mit der Geburt des „Sohnes“ passt dieses Thema gut in die (Kirchen-)
Jahreszeit.
Herzliche Einladung an alle, auch gerne Neueinsteiger!
Im Januar fällt der erste Dienstag in die Ferien – und damit aus!
Das erste Mal im neuen Jahr, am 7. Februar 2017, geht es dann um 20 Uhr um Gleichnisse, ureigene 
Jesus-Erzählungen:
Gleichnisse: pure Provokation, verstörende Bilder oder Stachel im Fleisch?

Volker Reichardt
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Datum

WGD = Wortgottesdienst   

St. Michael Heilig Geist

..

..

Sa

Di

St. Laurentius taG

..Do

..So11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe

..Di

..

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

..So

. ADVENTSSONNTAG . ADVENTSSONNTAG

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr Roratemesse

..Mi

HEILIGABEND HEILIGABEND

..Sa15.30 Uhr Krippenfeier
17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 
22.00 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor

..So

14.30 Uhr Krippenfeier
15.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier im Altenheim Am Pixbusch 
18.00 Uhr Christmette mit coro michaelis

16.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier und Krippenspiel
18.00 Uhr Christmette

11.00 Uhr Hochamt mit dem Jugendchor

09.30 Uhr Hl. Messe

. ADVENTSSONNTAG . ADVENTSSONNTAG

. ADVENTSSONNTAG . ADVENTSSONNTAG

18.00 Uhr Vorabendmesse 15.00 Uhr Messe der vietnamesischen Gemeinde
18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier 09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

..Di

..Do

18.00 Uhr Hl. Messe

..Mi

09.30 Uhr Hl. Messe

15.00 Uhr Hl. Messe im evangelischen Altenheim
19.00 Uhr Abendlob

09.00 Uhr Frauengottesdienst
14.00 Uhr Andacht der KAB zum Jahresschluss

15.00 Uhr Fatimaandacht
18.00 Uhr Bußgottesdienst

..Di18.00 Uhr Roratemesse 20.00 Uhr Offenen Kirche

..Mi

..Do

10.30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Am Pixbusch

Sa ..18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 18.00 Uhr Vorabendmesse

..Mi

Do .. 09.30 Uhr Hl. Messe

Fr

09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der Grundschule
10.30 Uhr Hl. Messe

..mo

..Sa15.00 Uhr Kleinkindergottesdienst in der Krypta
18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

..So

18.00 Uhr Vorabendmesse mit Jahresgedenken 10.30 Uhr Hl. Messe Goldhochzeit
18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe als Familienmesse für die Erstkommunionkinder mit Tauffeier 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier 09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Bußgottesdienst

18.00 Uhr Bußgottesdienst

07.45 Uhr Schulgottesdienst des Gymnasiums
11.15 Uhr Schulgottesdienst der KGS Bell

WEIHNACHTEN WEIHNACHTEN

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe

..So11.00 Uhr Neujahrsmesse für die Pfarre in Heilig Geist 11.00 Uhr Neujahrsmesse für die Pfarre in Heilig Geist 11.00 Uhr Neujahrsmesse für die Pfarre 

SILVESTER - NEUJAHR SILVESTER - NEUJAHR
Sa ..18.00 Uhr Jahresabschlussmesse für die Pfarre 18.00 Uhr Jahresabschlussmesse für die Pfarre in St. Laurentius 18.00 Uhr Jahresabschlussmesse für die Pfarre in St. Laurentius

..Do 09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

..Fr

..Fr

..Fr

..Fr
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Caritas-Adventssammlung 
„hinsehen-hingehen-helfen“
Plötzlich und unerwartet hilfe zu brauchen, das kann jeden treffen. Eine schwere krankheit, arbeitslosigkeit 
oder andere schicksalsschläge können einzelne Personen, aber auch ganze Familien in eine notlage bringen.
Unterstützung und hilfe bekommen betroffene auch von der Caritas hier in der Gemeinde.
bis zum 10. Dezember findet in diesem jahr die Caritas-adventssammlung statt.
Mit ihrer spende unterstützen sie die Caritasarbeit hier in st. Michael. Da leider nicht mehr genügend samm-
ler für die haussammlung zur Verfügung stehen, liegt dem Pfarrbrief für die betroffenen straßen ein Über-
weisungsformular bei.
sie können ihre spende auch im Pfarrbüro abgeben.
Vielen Dank. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Ihr Caritasteam St. Michael

Benefizkonzert in Geistenbeck
Das Werksorchester schlafhorst gibt alljährlich 
ein benefizkonzert im advent. 
auch in diesem jahr fiel die Wahl auf Geistenbeck. 
Dort verbindet das Orchester und die bruderschaft 
und nicht zuletzt bezirkspräses johannes van der Vorst eine jahrelange Freundschaft.
Das benefizkonzert im advent findet statt am 

11. Dezember um 17 Uhr in der Pfarrkirche Heilig Geist 
Geistenbeck am Stapper Weg. 

hier spielt das Orchester weihnachtliche und moderne blasmusik.
Der Eintritt ist frei. Gerne wird eine spende nach dem konzert entgegengenommen, die in voller 
höhe einem guten Zweck in der Gemeinde Geistenbeck zu Gute kommt. Im anschluss lädt die 
st. josef schützenbruderschaft Geistenbeck bei Glühwein zum Verweilen auf dem kirchplatz ein. 
auch diese Einnahmen werden der spendensammlung zu Gute kommen.
auf alle Freunde der modernen blasmusik freut sich das Werkorchester schlafhorst mit ihrer Vor-
sitzenden sabine krienen und dem musikalischen Leiter Thomas Lindt. 

Rolf Wateler
Pressesprecher der St. Josef Schützenbruderschaft Geistenbeck
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„Krippchen gucken“ in der Pfarrkirche St. Laurentius
Weil wir im letzten Jahr so großen Erfolg beim Krippenbesuch hatten, möchten wir auch in diesem Jahr die 
Kirche wieder öffnen, damit Sie die Krippe besuchen können.
Vor ca. 2.000 Jahren wurden die Hirten auf dem Felde eingeladen zum Stall von Bethlehem zu gehen. Heute 
sind SIE es, die Menschen der Pfarrei St. Laurentius  und natürlich auch Gäste, die zum Besuch der Krippe 
in der Pfarrkirche St. Laurentius eingeladen sind. Darum ist zusätzlich zu den Gottesdiensten die Kirche an 
folgenden Terminen geöffnet.
Die geplanten Termine sind:
Dienstag       27.12.2016  von  15.00 bis 17.00 Uhr; 
Mittwoch     28.12.2016  von  15.00 bis 17.00 Uhr; 
Donnerstag  29.12.2016  von  15.00 bis 17.00 Uhr; 
Freitag          30.12.2016  von  10.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr;

Montag         02.01.2017  von  15.00 bis 17.00 Uhr;
Dienstag       03.01.2017  von  10.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch     04.01.2017  von  15.00 bis 17.00 Uhr;
Donnerstag  05.01.2017  von  15.00 bis 17.00 Uhr;
Freitag          06.01.2017  von  10.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr;
Samstag       07.01.2017   von  10.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr;
Sonntag        08.01.2017  von  15.00 bis 17.00 Uhr.
Sie sind zum Besuch der Krippe und wenn Sie möchten zu einem stillen Gebet, herzlich eingeladen.

                                                                                       Thomas Boldt

Bücherverkauf ohne Blutspendetermin
Über zehn Jahre Büchermarkt und seit ein paar Jahren mit CD Verkauf. Ein tolles Team begeistert mit ihrer 
Arbeit und der Präsentation viele Bücherbegeisterte. Monatlich geben Menschen, die ihre Schätze nicht 
wegschmeißen wollen in den Büchermarkt, dort werden sie nach Themen sortiert und weiterverkauft. Der 
Erlös geht jeden Monat an eine andere Institution. So gewinnen alle Beteiligten. 
Im Dezember gibt es ein zusätzliches Angebot, alle Erwachsenenbücher (außer Bücher für den Gabentisch) 
werden für 1 € angeboten, alle Kinder- und Jugendbücher für 0,50 € und die CDs für 1 €. 
Der Bücher-und CD Markt hat geöffnet am Donnerstag, 15. Dezember von 14.30 bis 18.30 Uhr. 
An diesem Tag ist keine Blutspende vom Deutschen roten Kreuz! 
Ort ist das Pfarrheim Heilig Geist, 41199 MG-Geistenbeck, Stapper Weg 331. 
Aber im Cafe Bergstation können sie sich verwöhnen lassen bei Heiß- und Kaltgetränken, Kuchen und 
Waffeln.
Der zweite Termin im Dezember ist Samstag, 17. Dezember, in der Zeit von 11.30 bis 14 Uhr. 
Schauen sie vorbei und lassen sich über die Fülle und Auswahl überraschen

                                                                                              Für das Bücherteam: Irmgard Selker
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Laurentiuskantorin 
Stephanie Borkenfeld-Müllers 
zur „Chordirektorin BDC“ ernannt
Für ihre „hervorragende Arbeit für das deutsche Chorwesen 
und die Pflege unserer Chormusik“ hat die Prüfungskommission 
der Bundesvereinigung Deutscher Chorverbände e.V. Kantorin 
Stephanie Borkenfeld-Müllers soeben den Titel „Chordirekto-
rin BDC“ verliehen. Die offizielle Verleihung der Urkunde wird 
durch ein Präsidiumsmitglied der im bayerischen Marktoberdorf 
ansässigen Bundesvereinigung sowie durch den Vorsitzenden 
des Innenausschusses des Deutschen Bundestages, Ansgar He-
veling MdB, in einem Festakt im Anschluss an ein Konzert mit 
dem Chorprojekt Mönchengladbach, der Sopranistin Christine 
Léa Meier und Mitgliedern der Niederrheinischen Sinfoniker, das 

am Sonntag, 15. Januar 2017, um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius M’gladbach-Odenkir-
chen stattfindet und unter der Gesamtleitung der neuen Chordirektorin steht, erfolgen. Der Eintritt zu diesem 
besonderen Konzert mit berühmten Chorwerken aus den Oratorien „Der Messias, Elias und Paulus“ sowie 
aus dem Weihnachtsoratorium ist frei.

Kleine Lichtboten...
...möchten auch in dieser Adventszeit die Kinder der 
Kindertagesstätte Heilig Geist sein. 
Mit ihren selbstgestalteten Karten bringen sie Festtagsgrüße zu den Kranken und Alten 
der Gemeinde Heilig Geist. Wie in jedem Jahr werden die Kleinen dabei von ihren Eltern 
begleitet.
Allen Lesern unseres Pfarrbriefes wünschen wir 
gesegnete Festtage und 
alles Gute für das Jahr 2017.
Die Kinder und Mitarbeiterinnen der KiTa Heilig Geist.

                                                                                           Christel Bremm
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Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und weltweit! – 
Sternsingen 2017
Die Region Turkana im Nordwesten Kenias – ohne-
hin eine der ärmsten Regionen des Landes – steht 
im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2017. Die 
Menschen hier leiden in besonderem Maße unter 
den klimatischen Veränderungen; die Landschaft 
ist von immer länger werdenden Dürreperioden 
sichtbar gezeichnet. Gerade dort in ländlichen Re-
gionen leben die Menschen fast ausschließlich von 
der Landwirtschaft. Sie können sich nicht mehr auf 
die gewohnte Abfolge der Wetterperioden einstel-
len; es fehlt an Vorkehrungen, um wetterbedingte 
Schwankungen und damit verbundene Ernte- und 
Einkommensverluste auszugleichen. Pablo, der 
Junge auf dem Aktionsplakat, steht stellvertretend 
für jene Kinder und Jugendlichen, die in dieser kar-
gen Region aufwachsen. Pablos Familie lebt vom 
Fischfang am Turkana-See, der langsam, aber ste-
tig austrocknet und versalzt.
Die Aktion Dreikönigssingen 2017 möchte den 
Sternsingern vermitteln, wie wichtig ihr Engage-
ment für Kinder ist, die vom Klimawandel direkt 
betroffen sind. Am Beispiel der Region Turkana sollen die Sternsinger erfahren, welch schwerwiegende Fol-
gen die Veränderungen des Weltklimas für Menschen haben, die am wenigsten dazu beigetragen haben. Es 
soll deutlich werden, wie die Friedens- und Entwicklungsarbeit unserer Projektpartner hilft, Lebensweisen 
positiv zu verändern und Ressourcen schonend zu nutzen.
Auch wir, die Messdiener und Lektoren, möchten uns in diesem Jahr wieder an der Aktion Dreikönigssingen 
beteiligen.
Am Freitag, 6. Januar und Samstag 7. Januar 2017 ab 14 Uhr, ziehen wir wieder durch die Straßen 
Geistenbecks, um Spenden für die Kinder in Turkana zu sammeln. In diesem Jahr suchen wir noch Kinder ab 
9 Jahre und Begleiter, die mit unseren Messdienern zusammen Spenden sammeln möchten. 
Interessierte können sich an Jenny Schlossmann telefonisch unter 02166 - 5553533 bis zum 31. Dezember 
anmelden. Wer von den Sternsingern besucht werden möchte, kann sich gerne in die Listen am Schriften-
stand in unserer Kirche, die ab Ende Dezember ausliegen werden, eintragen. 
Die Dankmesse feiern wir am Sonntag, 8. Januar 2017.
                                                          

Franziska Altenberg
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Herzliche Einladung zu „Time out“, 
einer persönlichen Auszeit, zu Exerzitien im Alltag im Januar 2017

Wie schon in den vergangenen Jahren sind Sie wieder herzlich eingeladen, das neue Jahr mit einer ganz 

besonderen persönlichen Auszeit und Orientierungsphase zu beginnen. „Time out“ sind fünf Wochen der 

Exerzitien im Alltag. 

Der Auftakt und eine Einführung finden am Montag, den 9. Januar 2017 um 18.00 Uhr statt.

An den folgenden Montagen 16., 12., 30. Januar und 6. Februar 2017 betrachten wir jeweils in 

Abschnitten eine Biblische Geschichte. 

Den Abschlussabend mit kulinarischem Ausklang haben wir am 13. Februar 2017 ebenfalls um 
18 Uhr geplant.

Wir treffen uns jeweils in der Kapelle des Altenheims in Wickrath, Kreuzherrenstraße 24.

Diese Form der Exerzitien bietet die Möglichkeit in persönlicher Stille, im Gebet sowie in der Betrachtung der 

biblischen Botschaft immer wieder den Alltag aus christlicher Perspektive in den Blick zu nehmen. Die Gruppe 

eröffnet darüber hinaus einen geschützten Raum zu Austausch und Ermutigung. 

Anmeldungen sind bis zum 21. Dezember im Pfarrbüro St. Laurentius, 

(Tel: 9649511 oder als Mail: ch.bettin@web.de) möglich. 

Es wird ein Kostenbeitrag von 10 Euro erhoben.

In den Vorjahren fanden sich übrigens ganz gemischt alle Altersgruppen. Also nur Mut!
                         

Christina Bettin, Gemeindereferentin
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Taizé - Fahrt 2017

Ingrid Beschorner

Büro der Regionaldekane für die Regionen

Mönchengladbach und Heinsberg 

- Fachbereich kirchliche Jugendarbeit – 

Bettrather Str. 22, 41061 Mönchengladbach

Telefon: 02161 9806 31, Telefax: 02161 9806 56, Handy: 0173 2808612

Der Fachbereich Jugend im Büro der Regionaldekane für die Regionen Mönchengladbach/Heinsberg bietet 

eine regionale Fahrt nach Taizé, Burgund / Frankreich, 
von Ostermontag, 17. April bis Sonntag, 23. April 2017 an. 

Unzählige Jugendliche waren bereits in diesem französischen Dorf in der Provinz Burgund. Hier treffen sich 

Menschen aus vielen Nationen, aus ganz Europa und auch aus anderen Erdteilen, um eine Woche gemein-

sam zusammenzuleben. Das Leben dort ist einfach gestaltet, verlangt Offenheit, Einfühlungsvermögen und 

Kontaktfreude, angesichts der vielen Menschen aus den unterschiedlichsten Ländern. 

An der Fahrt können 45 junge Leute im Alter von ca. 6 bis 27 Jahre teilnehmen. Der Gesamtpreis inkl. Fahrt, 

Unterkunft- und Verpflegungskosten beträgt für Jugendliche 150 Euro plus Taschengeld. 

Begleitet wird die Fahrt von Maik Vollberg, Jugendbeauftragter und Teamer. 

Weitere Informationen und Anmeldungen im Büro Regionaldekane MG/HS,

Telefon: 02161 9806 10, E-Mail: kornelia.hermanns@bistum-aachen.de

Innenraum der Kirche in Taizé                                                          FOTO: JIM WANDERScHEID, QUELLE PFARRBRIEFSERVIcE.DE
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Die besondere Erlebnis-Studienreise im Jahr des 500. Reformationsjubiläums

„Von der Krönungsstadt Reims an den Golf von Biskaya“, 17. - 23. April 2017
Im Jahr des Reformationsjubiläums bietet die Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen eine interessante Reise nach 

Frankreich, in das Land der Hugenotten, an. Die Unterbringung mit Halbpension erfolgt jeweils in zentral 

gelegenen Mittelklassehotels.

Zunächst steuert die Reisegruppe Reims an. In der gotischen Kathedrale wurden dereinst die französischen 

Herrscher gekrönt. Heute ist die Kathedrale durch ihre Chagall-Fenster berühmt.

Am nächsten Tag geht es weiter nach Poitiers, wo für zwei Nächte das Hotel bezogen wird. Die Besichtigung 

der Stadt steht auf dem Programm, sowie ein Ausflug in den Gedenk- und Ruinenort Oradour.

Danach geht es weiter für weitere zwei Nächte in die alte Hafenstadt La Rochelle. Die äußerst sehenswerte 

Altstadt wird der Gruppe bei einer Stadtführung näher gebracht. Der geführte Ausflug auf die Isle de Re wird 

die Teilnehmenden begeistern.

Weiter geht’s dann nach Chartres mit der für ihr Labyrinth berühmten Kathedrale.

Am 23. April wird die Gruppe dann voller schöner Erlebnisse nach Odenkirchen zurück kehren.

Die Kosten betragen bei 20 Teilnehmenden 915 Euro, ab 27 Teilnehmenden 809 Euro, ab 35 Personen 745 

Euro. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 180 Euro.

Ausführliche Reiseinformationen und Anmeldung bei Pfarrer Andreas Buddenberg, Telefon: 02166 - 6769409, 

oder per E-Mail: andreas.buddenberg@arcor.de

Nach Hause
Bei einer Bahnfahrt saß ich neben einem jungen Mann, der sehr bedrückt wirkte. Nervös rutschte er auf 
seinem Platz hin und her, und nach einiger Zeit platzte es aus ihm heraus: Dass er ein entlassener Sträfling 
sei und jetzt auf der Fahrt nach Hause. Seine Eltern waren damals bei seiner Verurteilung tief getroffen, 
sie konnten es nicht fassen, ihr eigener Sohn! Im Gefängnis hatten sie ihn nie besucht, nur manchmal 
einen Weihnachtsgruß geschickt. Trotzdem, trotz allem, hoffte er nun, dass sie ihm verziehen hätten.
Er hatte ihnen geschrieben und sie gebeten, sie mögen ihm ein Zeichen geben, an dem er, wenn der Zug 
an der kleinen Farm kurz vor der Stadt vorbeiführe, sofort erkennen könne, wie sie zu ihm stünden. Hätten 
sie ihm verziehen, so sollten sie in dem großen Apfelbaum an der Strecke ein weißes Band anbringen. 
Wenn sie ihn aber nicht wieder sehen wollten, brauchten sie gar nichts tun. Dann werde er weiterfahren, 
weit weg. 
Als der Zug sich seiner Heimatstadt näherte, hielt er es nicht mehr aus. Er brachte es nicht über sich, aus 
dem Fenster zu schauen. Ich tauschte den Platz mit ihm und versprach, auf den Apfelbaum zu achten. 
Und dann sah ich ihn: Der ganze Baum – über und über mit weißen Bändern behängt. Da ist er, flüsterte 
ich, alles in Ordnung. Er sah hinaus, Tränen standen ihm in den Augen. 
Mir war, als hätt‘ ich ein Wunder miterlebt. Und vielleicht war‘s auch eins.

www.anderezeiten.de

Eine Weihnachtsgeschichte
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Auch an den Feiertagen für Sie da!
Der Mobile Mahlzeitendienst des Caritasverbandes

Lassen Sie sich verwöhnen:

 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs

 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritas- 
 zentren in Ihrer Nähe

 ■ von freundlichen, zuverlässigen Fahrer- 
 innen und Fahrern heiß geliefert

 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Telefon 02161 464674
www.caritas-mg.de

Mit Sicherheit ein frohes Fest

Schenken Sie Ihren Angehörigen die Sicher-
heit, dass im Notfall immer schnell Hilfe zur 
Stelle ist: Mit dem Caritas HausNotRuf oder 
dem Caritas MobilNotRuf können Sie sicher 
sein, das richtige Geschenk gefunden zu  
haben. Frohes Fest! 
Wir informieren Sie herzlich gern.

Telefon 02161 81020 
www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 

 

24 Std. Notdienst 
 

Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Tag und Nacht 
für Sie da!

Bestattungen
Seit über 50 Jahren in MG-Odenkirchen

Mitglied im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes e.V.
Partner des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e. V.

Wenden Sie sich bei Trauerfällen
vertrauensvoll an unser Unternehmen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen · Erledigungen aller Formalitäten 

Zur Burgmühle 5 · Kelzenberger Weg 40
Telefon 60 11 96 · Telefax 68 14 15 

Inhaber: Wilfried Schmitz
Schmitz v̆nd Gav̆s

Liebe Leserinnen und Leser,
es hat uns in diesem Jahr wieder sehr viel Spaß 
und Freude gemacht, Sie mit neuen Informationen 
über unsere Pfarre zu informieren und bedanken 
uns für Ihre Aufmerksamkeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
friedvolles neues Jahr!
Herzliche Grüße

Das Pfarrbrief-Redaktionsteam

Von Mensch zu Mensch

Eine gesetzliche Betreuung kann durch eine 
Vorsorgevollmacht verhindert werden.
Sinn einer solchen Vorsorgevollmacht ist es, einen 
Menschen seines Vertrauens zu bevollmächtigen 
der, falls eigenes selbstverantwortliches Handeln 
(z. B. durch Krankheit oder Unfall) nicht mehr mög-
lich ist, in meinem Sinne persönliches als auch finan-
zielles regeln darf. Es ist nicht so, dass automatisch 
der Ehepartner oder Kinder dies übernehmen können. 
Es ist durchaus möglich, dass ein amtlicher Betreuer 
durch das Amtsgericht eingesetzt wird, wenn keine 
Vorsorgevollmacht vorliegt. 
Vordrucke einer Vorsorgevollmacht liegen bei uns 
(Burgfreiheit 120) aus.

Bestattungen REINDERS
Tel.: 02166-601409
Odenkirchen, Burgfreiheit 120
www.bestattungen-reinders.de
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